
Hinweise und Organisation
Tagungsort
Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland
Museumsmeile • Willy-Brandt-Allee 14 • 53113 Bonn
Tel: (02 28) 91 65-0 • E-Mail: post(at)hdg.de
Internet: https://www.hdg.de/
Mit der Teilnahme zusage erhalten Sie eine Anreisebeschreibung.

Teilnahmebeitrag  
inkl. Verpflegung auf der Tagung, ohne Abendessen 
Falls Sie eine Übernachtung benötigen, ist diese (inkl. Frühstück) 
im Teilnahmebeitrag inbegriffen.

Teilnahmebeitrag      € 60,–

Ermäßigter Beitrag     € 30,–
(für Schüler/innen, Studierende, TN ohne festes Einkommen)

Unterstützungsbeitrag    € 90,– 
Unsere Teilnahmebeiträge sind nicht kostendeckend. Mit 
dem Unterstützungsbeitrag fördern Sie die kostengünstigere 
Teilnahme von Geringverdienenden und Schüler/innen und 
Studierenden.

Bitte melden Sie sich kurzfristig an, da maximal 50 Personen 
teilnehmen können. Falls Sie eine Übernachtung wünschen, 
benötigen wir Ihre Anmeldung bis spätestens 24.10.2019, da wir 
nur eine begrenzte Anzahl von Zimmern zur Verfügung haben.

Um die Teilnahme zu ermöglichen, können wir unter besonderen 
Bedingungen Reisekosten erstatten. Bitte sprechen Sie uns ggf. 
diesbezüglich an.

Anmeldung 
Anmeldungen sind ausschließlich über das Internet, per Fax, 
Post sowie als PDF möglich. Informationen hierzu finden Sie 
unter »https://www.mitarbeit.de/veranstaltungen/auf_einen_
blick«. Anfang November erhalten Sie die Zusage Ihrer Teilnahme 
mit weiteren Informationen zur Veranstaltung. Bei Rücktritt 
(nur schriftlich) nach Erhalt der Teilnahmezusage entstehen 
Ausfallgebühren.  Weiteres entnehmen Sie bitte unseren AGB 
(www.mitarbeit.de).

Bürgerbeteiligung in der Praxis
Ein Methodenhandbuch
Neben einigen grundlegenden Bei-
trägen zur Bedeutung von Bürger-
beteiligung stellt das Methoden-
handbuch Ansätze zur Gestaltung 
von Bürgerbeteiligungsprozessen 
vor und erläutert außerdem 
weniger bekannte Formate und 
Verfahren.

Die mit den Problemen spielen...
Ratgeber zur kreativen Problem-
lösung 
von Reinhard Sellnow

Der nützliche Wegweiser für 
Kreativitäts  workshops. Der Autor 
stellt methodische Anregungen 
für erfolgreiche Ideen findun gen 
vor und zeigt Schritte zum nach-
haltigen »Kreativitätserfolg«. Mit 
vielen Erfahrungsbeispielen und 
praxis orientierten Anregungen. 

Arbeitshilfe Nr. 10 · Bonn 2012
(9. Aufl.) 98 S. · ISBN 978-3-
928053-389 · 6,– €

Arbeitshilfe Nr. 52 · Bonn 2018
(1. Aufl.) 320 S. · ISBN 978-3-
9941143-36-4 · 17,– €

Unsere Lesetipps

       
Netzwerk Demokratie 
stärken
Demokratie-Initiativen ermutigen & 
fördern •  Austausch ermöglichen
Freitag, 22. November 2019 bis
Samstag, 23. November 2019
in Bonn

Ellerstr. 67
53119  Bonn

Tel.: (02 28) 6 04 24-0
Fax: (02 28) 6 04 24-22

E-Mail: info@mitarbeit.de
www.mitarbeit.de 
www.netzwerk-buergerbeteiligung.de

Gefördert durch

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

In Kooperation mit



Vorläufiges Programm
Derzeit wird das konkrete Programm gemeinsam mit 
Demokratie-Initiativen erarbeitet.

Freitag, 22. November 2019 
Austausch der Demokratie-Initiativen

12.00 h Start mit einem gemeinsamen 
Mittagessen

13.00 h Einführung in den Tag

13.15 h Stand der Dinge

13.30 h  Kennenlernen der Initiativen unter- 
einander - Welche Initiativen sind hier? 
Was machen die einzelnen Initiativen?

15.30 h Kaffeepause 

15.50 h  Arbeitsgruppen zu verschiedenen   
Themen 

 Unter anderem:
 • Austausch zu und Weiterentwicklung
  von Themen & Aktivitäten
 • gruppeninterne Zusammenarbeit in
  den Initiativen  
 • Kooperation der Initiativen 
  untereinander
 • Gewinnung von Ressourcen

17:50 h   Ergebnisse & Diskussionen aus den    
     Arbeitsgruppen

19.30 h  Ende & anschließend Möglichkeit zum   
gemeinsamen Abendessen

Netzwerk Demokratie stärken
Unsere Demokratie braucht Menschen, die sie unterstützen 
und stärken. Auf verschiedenen gesellschaftlichen 
Ebenen gibt es mittlerweile vielfältige Initiativen, die 
genau das zum Thema machen und Demokratie mit 
Leben füllen. Gemeinsam engagieren sich Menschen aus 
verschiedenen Kontexten, um deutlich zu machen, dass 
sie ein gelingendes Zusammenleben aller Menschen 
gestalten wollen – egal woher sie kommen, welche 
Sprache sie sprechen und wie alt sie sind. Vom Fest 
für Demokratie, über die Rallye für Vielfalt bis hin zur 
demokratischen Speakers‘ Corner und zum Stadtfrühstück 
für Zusammenhalt ist vieles möglich.

Vor diesem Hintergrund initiieren das Netzwerk 
Bürgerbeteiligung und die Stiftung Mitarbeit gemeinsam 
das »Netzwerk Demokratie stärken«.  
Ziel ist es, den Austausch bestehender und neuer 
Demokratie-Initiativen zu ermöglichen. Gemeinsam sollen 
Strategien (weiter-)entwickelt werden, um die Demokratie-
Initiativen und die Demokratie insgesamt zu fördern.

Diese Veranstaltung richtet sich an zivilgesellschaftliche 
Initiativen, deren Hauptziel es ist, die Demokratie – in ihrem 
näheren oder weiteren Umfeld – zu stärken. 

Das Treffen bietet den Demokratie-Initiativen die 
Möglichkeit zum Austausch, zur gegenseitigen Beratung 
und gemeinsamen Weiterentwicklung.  

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Marion Stock, Stiftung Mitarbeit

Samstag, 23. November 2019
Gründung Netzwerk Demokratie stärken
09.00 h Ziele & Rahmenbedingungen der Netz-

werkgründung

09.30 h Was soll und kann das Netzwerk leisten? 
Wie soll die Netzwerkarbeit ausgestaltet 
werden? 
Austausch in einem World-Café 
Themen sind unter anderem:

 • Ausgestaltung der Vernetzung der  
Initiativen

 • Sichtbarmachen der verschiedenen  
Initiativen

 • Organisation des Erfahrungs- 
austausches

 • gemeinsame Erarbeitung von 
  Positionen und Forderungen

11.30 h Ergebnisse & Diskussionen aus dem 
World-Café

12.30 h Wie geht es weiter?

13.00 h  Ende der Veranstaltung & gemeinsames  
Mittagessen

Bitte beachten Sie in Bezug auf die Anmeldung 
Diese Veranstaltung richtet sich an zivilgesellschaftliche 
Initiativen, deren Hauptziel es ist, die Demokratie – in ihrem 
näheren oder weiteren Umfeld – zu stärken.  
Wir haben eine maximale Teilnehmerzahl von 50 Personen 
und möchten möglichst vielen Initiativen die Möglichkeit 
zur Teilnahme bieten. Aus diesem Grunde kann sich 
(zunächst) nur eine Person pro Initiative anmelden. Sollten 
später noch Plätze frei sein, können wir noch weitere 
Personen pro Initiative aufnehmen. 


